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ERLAUBT NICHT ERLAUBT!

Zitieren von Auszügen aus fremden Werken 
z.B.: Prof. zitiert vereinzelte Passagen aus 
einem Lehrbuch für sein Skript; Prof. zitiert 
ein ganzes Foto im Skript und nimmt darauf 
Bezug

Voraussetzung des Zitatrechts: 
•	Zitat steht in angemessenem Verhältnis zum 

Umfang des eigenen Werkes
•	Zitat steht in inhaltlichem Zusammenhang 

zum eigenen Werk

Zitieren ganzer Werke 

Skript besteht überwiegend aus fremden 
Texten 
z.B. Power-Point-Präsentation beinhaltet zu 
60 % Grafiken oder Fotos eines oder mehrerer 
Urheber

Elektronisches Bereitstellen von fremden 
Werken auf Lernplattform o.ä (z.B. pdf, 
wordfile) nur für abgegrenzten Personen-
kreis (Teilnehmer einer Lehrveranstaltung) zur 
Veranschaulichung des Lehrinhalts 
•	Max. 15 % eines Textes (z.B. 15 Seiten 

eines 100 Seiten umfassenden Buches) 
•	Texte in geringem Umfang, z.B. kurze  

Aufsätze aus wiss./Fachzeitschriften  
(max. 25 Seiten)

•	15 % eines Artikels aus Publikumszeit-
schriften und Zeitungen 

•	 	ganze Abbildungen, z.B. Foto, Grafik
•	ganze Videos, Filme, Musikstücke mit bis 

zu 5 Minuten Dauer
Wichtig: Unterlagen dürfen nur einem abge-
grenzten Personenkreis (z.B. den Teilnehmern 
einer Lehrveranstaltung) passwortgeschützt 
zur Verfügung gestellt werden.

Bereitstellen von Auszügen, die 15 % des 
Textumfanges übersteigen
z.B. 30 Seiten eines 100-seitigen Buches oder 
ganze Bücher werden auf moodle eingestellt

Kompletter Zeitungsartikel / Artikel aus 
Publikumszeitschrift wird Studierenden über 
moodle zur Verfügung gestellt. 

Bereitstellen von Textauszügen für alle 
Studierenden eines Studienganges 
(kein abgegrenzter Personenkreis)



ERLAUBT NICHT ERLAUBT!

Kopieren von max. 15 % eines Werkes oder 
Werke geringen Umfangs (max. 25 Seiten) 
oder Beiträgen aus Fachzeitschriften für Lehr-
veranstaltungen oder Prüfungsarbeiten 
z.B. Prof. kopiert 1 Seite eines Buches oder 
eine Karikatur zum Klausurtext

Wichtig: Unterlagen dürfen nur einem abge-
grenzten Personenkreis z.B. den Teilnehmern 
einer Lehrveranstaltung oder einer Prüfung) 
zur Verfügung gestellt werden.

Kopieren von ganzen Werken
z.B. 35-seitiger Fachaufsatz wird kopiert und 
Studierende verteilt; Zeitungsartikel wird 
kopiert und in Lehrveranstaltung verteilt.

Verlinkung auf Webseiten möglich, sofern 
der Inhalt dieser Webseiten rechtmäßig
Bsp.: in Moodle wird eine Linksammlung zur 
Verfügung gestellt

freie Nutzung der Werke von Autoren und 
Autorinnen, die mehr als 70 Jahre tot sind 
oder
Werke mit freien Lizenzen können elektronisch 
bereitgestellt oder kopiert werden
z.B. Schillers “Das Lied von der Glocke” in 
Originalfassung

Verbreitung einer aktuellen Übersetzung von 
“Hamlet“, da der Urheber der Übersetzung 
noch nicht 70 Jahre tot ist

Kopieren, elektronisches Bereitstellen von bis 
zu 15 % eines Werkes für nicht-kommerzielle 
wissenschaftliche Forschung 
z.B. für Mitglieder einer Forschungsgruppe 
können Textauszüge elektronisch oder als 
Kopie zur Verfügung gestellt werden

Prof. schickt den Mitarbeiter*innen im 
Forschungsprojekt die komplette Kopie eines 
Forschungsbandes zu

ERLAUBT NICHT ERLAUBT!

Kopieren oder elektronische Nutzung von bis 
zu 75 % eines Werkes für die eigene wissen-
schaftliche Forschung
z.B. Prof. erstellt sich eine 75-seitige Kopie 
eines 100-seitigen Forschungsbandes

Prof. lässt sich von ihrer Hilfskraft den ganzen 
Forschungsband kopieren

Kopieren oder elektronisches Bereitstellen von 
Daten, wenn
•	 Daten ohne eigene geistige Schöpfung 

zusammengefasst sind  
z.B. bloße Aufzählung von Daten

•	 Daten vom Urheber zur Verfügung gestellt 
wurden

Verbreitung und Vervielfältigung von Daten, 
die urheberrechtlich geschützt sind, weil die 
Anordnung und Auswahl der Daten eine  
eigene geistige Leistung des Urhebers darstellt
z.B. aufbereitete Statistik zur Lebenssituation 
in Deutschland

Text- und Data Mining (computergestützte 
Auswertung von Texten und Daten)
•	 Vervielfältigung von Texten und Daten zur 

weiteren Auswertung für wissenschaftliche 
Zwecke

•	 Zugang für beteiligte Personen  
z.B. Forschungsgruppe

•	 Verbreitung von amtlichen Werken
     z.B. Gesetzestexte, Gerichts- 
     entscheidungen

dauerhafte Speicherung nach Abschluss der 
Forschungsarbeit

Verbreitung von amtlichen Werken
z.B. Gesetzestexte, Gerichtsentscheidungen

Verbreitung privater Normwerke
z.B. DIN-Normen



ERLAUBT NICHT ERLAUBT!

Den Teilnehmer*innen einer Lehrveranstal-
tung kann 
Wichtig: nur abgegrenzter Personenkreis darf 
Zugriff ermöglicht werden, z.B. durch Pass-
wortschutz; ist in der Regel in der FHE über 
Moodle dann gegeben, wenn Selbstein-
schreibung mit Passwort erfolgt.

zur Veranschaulichung des Lehrinhalts 
(es muss Bezug zur Lehrveranstaltung beste-
hen) 

digital zur Verfügung gestellt werden:

•	 max. 15 % eines Werkes (z.B. 15 Seiten 
eines 100 Seiten umfassenden Buches)

•	 max. 15 % eines Artikels aus Zeitungen 
oder Publikumszeitschriften (wie Illustrier-
te, Magazine)

•	 ganze Artikel aus wissenschaftlichen 
Zeitschriften bzw. Fachzeitschriften bis zu 
25 Seiten

•	 ganze Abbildungen (Foto, Grafik)
•	 ganze Videos, Filme, Musikstücke mit bis 

zu 5 Minuten Dauer

Dasselbe Passwort wird allen Studierenden 
eines Studiengangs zur Verfügung gestellt. 
Deshalb sollte das Passwort für den jeweiligen 
Moodleraum für jedes Semester neu festgelegt 
werden. 

Auszüge aus dem Lieblingsroman den 
Studierenden zur Verfügung stellen, wenn 
kein Bezug zu den Inhalten der
Lehrveranstaltung besteht.

Nutzung von Gesetzestexten oder Urteilen 
von Werken, deren Urheber*innen länger als 
70 Jahre tot sind.

ERLAUBT NICHT ERLAUBT!

Das Einstellen von Links zu anderen Web-
seiten (z.B. zu Erklärvideos, veröffentlichten 
Aufsätzen).

Das Verlinken, wenn die verlinkte Webseite 
unzulässige Inhalte aufweist (z.B. rassistische 
Äußerungen, kinderpornographische Inhalte) 
bzw. die Inhalte vom Urheber nicht freigege-
ben wurden (deshalb nur auf vertrauens-
würdige Quellen zugreifen).

Die Nutzung von Schriftwerken, für die eine 
Campuslizenz besteht – Zugang und Rahmen-
bedingungen werden auf der nächsten Seite 
beschrieben.

Die Nutzung von Werken, die der*die 
Urheber*in unter einer freien Lizenz zur Ver-
fügung stellt (z.B. Open-Access-Publikation, 
Texte unter Creative Commons Lizenz).

ANNEX - URHEBERRECHT IN DER DIGITALEN LEHRE 

Wichtig: Urheber*in und Quelle sind in jedem Fall zu nennen.



•	 Medien im Katalog der Hochschulbibliothek: https://katalog.fh-erfurt.de 
•	 eBook-Angebot: https://katalog.fh-erfurt.de 
•	 in den Datenbanken: https://www.fh-erfurt.de/fhe/zentrale-einrichtungen/bibo/ 

digitale-angebote/datenbanken-alphabetisch/

FÜR LEHRENDE

Lehrende können in den oben genannten Ressourcen Bücher oder Artikel im pdf-Format herun-
terladen. Diese Texte können den Studierenden in Moodle zur Verfügung gestellt werden unter 
Beachtung der genannten Voraussetzungen (z.B. max. 15% des Gesamtwerkes, zur Veran-
schaulichung des Unterrichts, begrenzter Teilnehmerkreis). 

Der Zugang außerhalb des Campusnetzes, also außerhalb des WLAN der FHE „eduroam“, 
kann bei einigen Datenbanken nur nach VPN-Anmeldung erfolgen. Einige Datenbanken sind 
ausschließlich im Campusnetz erreichbar.

Häufig ist bei Nutzung von Texten außerhalb des Campusnetzes auch eine Anmeldung in einem 
Authentifizierungsverfahren (Shibboleth) notwendig: bei Abruf eines Textes muss in diesem Fall 
die FHE als Institution ausgewählt und sich mit Hochschul-Account und Passwort angemeldet 
werden: 
https://www.fh-erfurt.de/fhe/zentrale-einrichtungen/bibo/digitale-angebote/zugaenge

FÜR STUDIERENDE

Studierende können sich auf Empfehlung der Lehrenden selbst auch umfangreichere Texte in 
den genannten Ressourcen herunterladen 

Bitte beachten Sie: 
Einige Datenbanken sind nur aus dem Campusnetz für die Studierenden erreichbar. Das heißt, 
die Anmeldung funktioniert nur über das WLAN der FHE „eduroam“ oder über die Rechner in 
der Bibliothek.

Wenn Studierende andere Datenbanken außerhalb des Campusnetzes nutzen wollen, müssen 
diese ein Authentifizierungsverfahren (Shibboleth) durchlaufen. D.h. Studierende müssen bei 
Abruf eines Textes über OPAC die FHE als Institution auswählen und sich mit Hochschul-Ac-
count und Passwort anmelden: 
https://www.fh-erfurt.de/fhe/zentrale-einrichtungen/bibo/digitale-angebote/zugaenge



ANGEBOTE DER BIBLIOTHEK

•	Nutzung von Volltexten aus lizenzierten oder freien Datenbanken, die die Hochschul- 
bibliothek bereitstellt, für eigenen Gebrauch. Link zu Datenbanken:  
https://www.fh-erfurt.de/fhe/zentrale-einrichtungen/bibo/digitale-angebote/datenban-
ken-alphabetisch

•	Versand von Teilen einer Publikation oder eines Artikels aus Fachzeitschriften per E-Mail 
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BEI RECHTLICHEN ANGELEGENHEITEN BERÄT 
SIE DAS JUSTIZIARIAT:

Justiziariat
      0361 6700-7354
      justiziariat@fh-erfurt.de
      

FRAGEN ZUR NUTZUNG DER
BIBLIOTHEKSANGEBOTE:

Hochschulbibliothek
      0361 6700-504

bibliothek-beratung@fh-erfurt.de

KONTAKT
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